
Amtsblatt zur AmkacherIeitmg.
Ur. IGF. Freitag den NO Dezember »858.

Z 6l9. a

K. k ausschließende Privilege«.
Das Handelslniliistclillln hat untern, 28, September

l. I . , Z . l 9 3 l l ^ 2 , 4 0 , nachstehende zwc,, dem I o -
han« Nowotm) unterm 22. Septeoiber !85»6 ertheilte
allsschließende P:,'v>legiel,:

n) auf, dic Eifin^üi'g einer Koüstinktio» uoi, Z>>
geldrcluiöfen „ l i t Tlocl^'ttschüpsel,,

l») aus die lHlfliidxng eilier eiqenthlnnlichcil Ai't
voil Dachzic^eln (Dachrasche»), !i»d zwar jedes auf
d>e Dauer des dritte» Jahres verlängert.

Das HaildelHmimsterium l>n iilttcriu 28. Septeinber
>. I . , Z. 19722)2163, das den, Georg Marl"l auf
ei'ie Ersiüdmig und Verblsserü»^ >>, der Verfertigung
von Erd und HlMmelS-KllHel!,, unterm 5. Dezember
l856 ertheilte ansschliesiexde Privilegium fur die Dauer
des dritten Jahres verlängert.

Das Handcllüministenum hat uitterln 28, September
l- I . , Z'. 19721^2 »62, das dein I<?ha„i, Zeh auf
eme Verbessei unq de>5 Nauchfang^e, schlüsseck bci Loko»
Motiven unterm 4. Oktober 1857 titheilte ausschließende
Pl'ivilcgl'unl aus die Dauer des zweiten und dritten
Jahres verlängert.

Da!< Handelsministerium Hal unterm 28. September
l> I . , Z . l 9 5 l ! ^ 2 ! 5 3 , das dem Ludwig Wilhelm
Peireaur auf t'ie Erfindung von Klappen und Ven-
tilen aus Kamschuk uud anderen elastischen Stoffen in
eigenthümliche! Fo rm, unterm 6. November 1857
ertheilte ausschlirs'ende Plioilegium auf die Dauer des
zweiten Iahrcö verlängert.

Das HandelSmiilisterium l).N ulitcrin .^. Oktober I. I ,
Z. l 9971^2 l93 , das dem Alois Baumln» auf die
Elsi'iouug einei Fliegenvertilguügsniitte!^ uittcrm l9 ,
Scpteniber 1857 ertheilte auo,ch!iesie»dc Prioileglum
c»uf die Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat nuten,, l , Oktober l, I . ,
F. l9820 j '2 l80 , das dein Georg Weinuger und Se^
peri» Zat'iecü auf die Erfindung und Verbesserung
einer Aiifbettmaschilic s'iir Ki'aolv u,id Blesfilte liuterm
20. September »85« erchcilce ausschließende Pri^ i le.
giu», auf die Dauer deS dritten Jahres verlängert.

Das Haudclsinlin'sterium hat unterm l . Oktober l. I . ,
Z. l 9 8 2 « j 2 ! 8 > , das d":n Eduard Beckmam, Olofson
auf die Erfindung einer Diamantfarbe als Präseroa-
tivmittel gegen Rost zum dauerhalten ?l!ist,ich von
Eise», untel», ,9 September »85? eltheilcc aln'schli?.
szendc Plivilegilun auf die Dauer d.s zweiten Jahres
verlängert.

Das HandclSministerium hat unterm 23 Sepceuiber
l. I , .3» l 9 l t ) . ) ^ 2 l ! 7 , tast dem Eduard Schmidt
und Friedrich Paget auf die Erfindung in verbessertet,
Eisenbahn - Kreuzungen unterui 3. September »U57
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer dev
zweiten Jahres vcrläugeit.

Das Haudelsmillisterium hat unterm 23. September
l. I , , Z. I 9 l l i ^ 2 l l 8 , das dem Franz .Kernieiter
"uf eil,e"Vc!btsseru!-c; in der Konstruktiv!, der Sch<au-
benschneidtluppen uuterm 8, September l853 e, theilte
""sschliesiende Prioilcqium auf die Dauer des sechsten
Jahres verlängert,

Das Hanbelsmiülsteriul» hac uliteü» 23, September
^ I . , Z. I 9 2 8 H 2 I 3 U , das dcm ^ur.nz Berr auf
e»ie Verbcsseruüg au den transportablen Kochspar-
^'deu unterm 5. September l855 eitheilte ausschlie^
be»de Privilegium auf die Dauer des vieiten Jahres
"Mä»ge,t.

Das Handclslln'nisterim,, hat uuterm 23, September
. I » , Z. l 9 2 8 7 j 2 > 3 . , daS dem ^oreuz Bcrr aut

""« Verbesserung a„ de„ transportablen Ziu'mero'fei,,
Untern, 5. September »855 ertheilte auöschl'cßende P r i .
"'^gill>„ auf die Dauer deS viertc» Jahres veil^igert.

. Das Handell'nnnist^ttuul hat uuterm 23. September
', I - , , Z . . ,86>! j2049> d.s dem Karl Schuh auf

°/' ^lfi^dung von Vm'ichcungcn , u.» in Gutta - P^cha..
^ " n c „ oon u»terg«arbemtn? Gegenständen ^au t . ^e -
'5s m,d ganz runde Plast.sche Werk, rer»ert,gen zu
" ' " e n . unterm IS . August Il)ä2 nthe.lte auo,chl.e-
!"de Privilegium auf die D^.cr des !.cbe„ten ^ah
" ' n,ic Ausdehnung der Wi.tsa.ukeit auf den llmsang
^ g^samutteu Reiches reslängcit.

I Das H ^ d e l s m i n i s w ^
D?.- ' 3. ' « « . 3 ^ 2 0 5 . , das dem W.lhel.n Samuel
l7°^dS auf die Hfindm'g einer Maschine zum C'n.
^'" ^er Zündhölzchen iu die zum Eintauchen der„

selbe,, bestimmte» Einleghölzer, unterm 18. September
»856 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des dritten Iah:eS verlängert.

Das Handelslniuisterium hat unterm 23. September
l, I . I - ! 9 l 6 3 j 2 l ! 5 , das dem Franz Pöschl auf
die E>fin0uug eines zur Erwärmung eigeinhümllch ko».'
struirt^n Apparates, ,>Luf^Säng> und .^e,h>Apparat"
genannt, unterm 3. September 1857 crlhcilte aus,
schließende Privilegium auf die Dauer deS zweiten
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unt. l 'm23. September
l. I . , Z . »9 l64 j5 l 16, das dem Bland WiU,amCioker
auf eiuc Verbesserung in der Honstililtion der Hreuzun^
gen und ?lus,velchen bei Eiseubahneil unterin 8. Nouembrr
eitheilte au?schlieftendc Privilegium auf die Dauer des
zweiten Jahres verlängtrt.

Das Hai'delsminlsterimn hat unterm 22. September
I. I . , Z. , 86 i 7)2055, die Anzeige, daS Maria Po l , "
HutmacherslWicwe in W i e n , das ,hr anf eine Er^
finblliig und Verbesserung in der Erzeugung oe« Filz'
und Scidei.hüten mittelst eiuer Steife unterm 27.
^tovembtl' 1857 ertheilte ausschließende Privilegium,
aus Grundlage der notariell legal,sirte» Zession ddo.
23. August l858 au Franz Schönbauer, Hutfabri '
tauten in Nen^rchenfeld:)ir. l , vollständig überlrageu
hat, zur Kenntniß genommen, und die Registrüuug
dieser Uebertragung veranlaßt.

Das Handelsministerium hat unterm 25. September
I. I . , Z. l 9 2 9 l ) 2 « 3 5 , die Anzeige, da) Robert Al>
fred Wright und Ludwig Ju l ius FouchH das ihnen
auf die Erfindung eines Apparates, um chemische Zer^
setzuugen durch überhitztes Wasser sehr leicht Ul<d schnell
zu bewirken, unterm >2. August «858 ertheilte aus-
schließende Pr iv i legium, auf Grundlage d»s notaiirl l
legalisirccu Zessions^VertrageS ddo. Wien an, 9. Sep.-
tember 1858 an F. A. Sarg , Privatier. Karl Sarg
Ingenieur, Theodor Kuchen, !l5anquie,- aus Frankfuit
a. W . und Emil Kolmar, Fab i i ts . Gesellschafter zu
Ofenbach in, Großheizogthume Hcssen, vollständig über»
tragen habe», zur KelMtnisi gi'nommen, und die Re»
stistililiiig oieser Nebertraguug veranlaßt. ^

Z. «57. « (2) Nr. itt4Utt.
K u n d m achnn g.

I n Fulge dcö im Oinvcrständn>,se mit dem
Ministetium für Kultus und Unterricht erflossem'n
Erlasse deS k. k. M l M c r l u m s für Handel , Ge«
wclde und öffriUliche Bauten vom l l l . Seplem-
l)rr l. I . , Z. ' ^70^ , Wird mit Bezug auf die
ulttcr Oilnm im ̂ andebregicrungsblatte sür Krain,
l j . The i l , erscheinende Verordnung über die Be-
siinimlmgcn rücksichtlich der Vornahme dn Pn'ifun«
gen fm- dicj.'nigen Individuen, welche zur Bedienung
odcr Ucbclwachung einer Dampfmaschine odcr
tines Dampsk^lscls, so wic zur Führung einer
Lokomotive oder eines Dampfschiffes verw.ndct
werden wollcn, zin aUgcmciuen Kenntniß ge«
bracht, daß mit der Vornahme dieser Prüfungen
im Kronlande Krain provisorisch das Gymnasium
in ^aidach unter Bcizichung eincS Kunslverslän-
digcn l)ltl,aut wird.

Laibach am 24, Novcmblr »858.
G u s t a v Graf C h o r i n ö k y ,

k. k. Statthalter.
Z. Mi^. n ( l ) Nr. NNiw.

Ausschreibung
der T heat er u n t e r n e h m u ng zu I n n S -
brück a u f die Z e i t vom ersten S e p t e m »

der 1859 b i s d a h i n l 8 « l .
Nachdem der mit der jetzigen Direktion ad«

geschlossene Pachtvertrag mit I I I . August l 659
zu (5nde gcl)t, wird die lluMnchinung dc6 k. k,
Natim,alt!>'aters i» der ilandeshauptl'iadt I nnö '
druck vom I . September l85^> angefangen auf
weitere zwcl Jahre in Pacht gegeben.

Die Gesuche um Uebellafsung dieser Untet-
nehmung sind längstens bis Ende Februar l8'>9,
belegt mit glaubwürdigen Zeugnissen über die
moralische und materielle Befähigung zur Leitung
cincr Bühne dem gefertigten k. k. S t a t t h a t ,
l e re» . P r ä s i d i u m in Innübruck zu übeneichcn.

Nebst der Verpflichtung, eine gute Gesellschaft
für Oper und j.'de Gattung von Schaujpiel zu

halten, hat der Unternehmer eine Kaution von
NlttU fl. österr. Währung zu leisten und sich
über den Besitz emes hinreichenden Belriebskapi-
tals auszuweisen.

Es wird demselb n der Gezug des kewilligs
ten jährlichen namhaften Aerarialoeitrageß dann
dcr andeln bisher üblichen Bezügc und die srele
Benützung des Theatergedäudeö und Invenlarg
nach Maßgabe dcr Kontlaklsdedingungen, rc^che
bei dem k. k. Präsidium oder d?r k. t. 2hec!)er-
Inteudenz entweder petsönilch ooer durch einen
Bevollmächtigter eingesehen werden können, ein-
geräumt.

Zugleich wird den» Unlernehmec freigestellt,
die Bühne in den Monaten M a i , J u n i , I u l l
und August zu schließen.

Innvbruck am 29. November 1858.
K. k. Statthalterci . Präsidium für T i ro l

und Vorarlberg,

Z. 658. l, (2) Nr. 22»U2.
Kundmachung.

ES sind für die nächsten drei Jahre l 8 5 9 bis
i i ^ l , ^ , l « 6 l die beiden Katharina W a l n u ß ' ,
schen Mädchenerziehungsstlpendien mit j< oiei
und sechzig Aulden österr. Währung zu verleihen.

Zum Genuss.' dieser Stifturlg sind Mädchen
au5 dcr Verwandtschaft der St l f te r in , und in Er-
manglnng solcher stiftungsfählgcn Bewerberinnen,
andere Bürgetstöchter der Stadt öaibach berufen.

Die Bewerber um diese Sti f tung haben il)»e
gehörig dokumentirlen Gesuche b i s >5. I ä n .
ncr l85>9 bei dieser Landesregierung zu überreichen.

Lalbach den 3tt. November »858.

Z. ««3. l, ( , ) 3ir. «b'3, «ä 3U9U.
Kundmachung.

Bei dem k. k. Bezirksgerichte zu Marburg
ist siebst der mit der Kundmachung dcs k. k.
Kreiögtrichtö-Prösidlums in Cill i vom 18. No-
vomber 1858 zum Konkurse ausgeschriebenen
Akluatsstelle noch eine zweite provisorische Aktuars«
stelle, mit dem Iahresigehalte von 43tU si. ö. W ,
zu besehen.

Die Bewerber habcn ihre gehörig belegten
Gesuche im vorschriftsmäßigen Wege bis zum l 9 .
Dezember l « 5 8 bei dem Präsidium des k. k.
KreiSgerichtcs in LiUi einzubrinssen.

Zugleich wird die Kundmachung vom 18,
November »858 dahin berichtiget, daß mit der
dort zur Besetzung ausgeschriebenen provisorisch,,,
Attuarsst'Ue nicht e>n Iahresgchalt von 525 fi,,
sondcln vol, 42« fl. ö, W, verbunden ist.

Vom Präsidium des k. k. Ooerlandlsp/richtes.
Graz am v . Dezember 1858.

Z. 22^2 . ( 1 ) ^ Nr. 635«.

G d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des He>rn O>. ^wayer,

Kurators des blödsinnigen Johann Arz«», zur
Vornahme der mit dem Bescheide vom l l l . Scp-
lcmbcr d. I . , Z. 5«7"i, bewilligten, sohln aber
suspendirtcn dritten exckliliuln Feilbletung der
zi, lüttsten des Schuldners Josef ?lrze auf dem
Hause Nr. 8 in der Kapuziner-Vorstadt mittelst
des Schuldbriefes vom I . Oktober l 835 und
der Zessionen vom 27. März 1^38 und 5. Sep-
tember lK39 i n - und supelinlabulilten und zu
Fol^e Utthl'ilcs vom 27. September ltt5<5, Z.
5 2 2 7 , zu Gunsten des Johann Arze mit dem
exekutiven Pfandrechte belegten Kapitalsforderung
pi. 4<W f!., wegen Einblingllng deS 3lechnungs-
restes pr. 403 fl. c ^. l^., die Tagsahunq auf
den l t t . Jänner l 859 Vormittags v o n 9 b i s 1 2
Uhr vor dicscm k. k. i!andcs^erichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Forderung
dti dieser Feilbietung auch unter dem Nennwcrthe
Hintangsgeben werde.

^aldach am 27. November 1858.
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Z. 218(1. ( 5 ) ' N r . 4373,
E d i k t .

I m Nachhange zum dicßgerichtlichen E^ikt vom
, 3 . J u l i 1858. 3. 2904, wi ld bekannt gemacht,
daß die in der Exekutionssache des Hers» Eugen
Mai»'? von ^eutenberg, gegen Math ias Nußdorfcr
y(,!l S lapp , pl ' lo. 400 ft. <;. .<,. o. , alls' den 30.
Oktober'n'nd 27. November >858 angeordnete erste
und zweite Feilbittungstagsatzung alt» abg«halten an-
gesehen, und daß nur rie dritte cms dcn 24. Dc»
zembcr l8 ' ,8 l,!igeo>dne'li F„üb>itungstags,itzuug vor^
genommen werden wird.

K k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, âm
16. Oktober 1858.

Z."2?20^ ( 3 l " N rl^?5 03^
E d i k t ,

V o n dcm k. k Bezirksamt Nasscnfuß, als
Gcricht, w i ld hiemit bekannt g.'lluicht:

Es sei über das Ansuch?" der Mar i^ . Odlasek
ftkb. Eupan von Vtagounik, g'sirn Josef Oolasek
von S a p l ' l a , wegen aus dem gericht!. ^iergieiche
votn !8 , Iä"Ner «855, intadulirt l 2 . Iäüner «857,
Z. 209, schuldigen 350 ft. C. M . <:, «. <:. , in die
excrutlvc ö'ff ntliche Verstelgeriing der, dcm Leitern
gehörig'n . im Grundbuche der S t . Georgen Gü l t
.»o,!i »iektf. vir 7 .^8 , Urd, Nr . !2z7 vorkomlnendeü,
zu S>>pota lieaenden Real i tä t , laut Schatzu!N<spro.
to^olls v>m 10 Nooenncr l 8 5 7 , Z. 2 8 9 1 , im ge
rich l»ch erftodenen Werthe von 539 ft 40 kr,
E M . , g'W'lNge-t und zur Vornahme derselben
di> Feilb!»'tu»gsiagsatz::ngen auf den 20 Dezember
. 8 5 8 , auf den »9. Jänner und ans den «9 Fe
br^.,r «859, jedlsmal Vornntta^s um 9 Ubr in die»
ser GerichlSt.'nzlci mit dem Anhnlge bestiminl wurden,
d>,ß die feilzubietende Reali tät nur bci der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswert!),: an
den Meistbietenden hintangegebcn werde,

DaS Schatzun<'sprotokoll, der Grundbuchser
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bc,i die?,
sem Genchte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen w<rdc».

K. k. Bezirksamt,Nassfllfuß, als Glicht, an,
3tt Juli l83>.

3. ! l l2 l . (3) Nr. ,245.
E d i k t .

V o n kem k. l, Bezirköamte Nassenfuß, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht-.

Es sei über das Ansuchen des Thomas T a u
zher von S t , Bar the lmä, Bezirk i!andstrasi, gegen
Johann ScUak von Dobrova , wegen aus dem Ur-
theile vom 9. M a i 1854, exekutiv intabul i r t 2>.
M a i »855, Z. »480, schuldigen 33 f l . 3 kr C M .
o. «. «. , in die exekutive öffentliche Versteigerung^
der, dem ätzten, gehörigen, im Grundbuche der!
Herrschaft .sslingcnfcls «„!» Nektf. Nr . 3 0 4 , Fol,
677 tt. 978 verzeichneten, in Dobrova gelegenen,
lal i t Schätzunqsprotokolls vom 22. Oktober 1857, Z.
2769, im gencbllich erhobenen Werthe von 349 f l . 20
kr. E M , gcwilligct und znr Vernähme derselben die
Fcilbietui'gstagsatzungen auf den 23. Dezember
«858, aul den 22. Jänner und au! den 24. Fe<
bruar «859, jedesmal Vormi t tags um 9 Uhr in die>
ser Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Real i tät nur bci der
letzten Fci l l ietung auch unter dcm Schalzungswelthe
an den Meistbietenden hintangegden werde.

Das Schatzl'iigsprototoll, der Grundbuchsextrakt
und die Lizitatiunsbedingnifse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden cingcsehei,
werden.

H. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
!0. August 1858.

Z. 2132. (3) Nr. 2960^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Krainburg, als
Gericht, wird den unbekannt wo befindlichen Franz
St rup i , Mar ia S t rup i , Jakob S t rup i und Mar t i n
Nakoutz, und ihren glelchf.ills unbekannten Erben,
hiclmit erinnert: '

Es habe Thomas Supanz von Kralndurq, wider
dieselben die Klage auf Verjährt - und Erloschener-
klärung der Tabularposten, a l s :
1. ^ o l » . l , Fol. l , den 25. Auqust I 7 9 l inta-
, bullrt wordcn, der zwischen Franz und Jakob
" S l i u p i errichtete Uebeigabsvertrag vom 14 Jän-

ner I 7 9 l zu Gunsten des Fra„z urid der Mar ia
S l l l l p ! ob der lebenslänglichen Kost, Kleidung
und Wotml ing ;

2. 'I 'nm 2 , H. 7 , den l 2 . März >8ft2 intabulirt
... den Kaufvertrag vom 4. März !?02 zische»
s^Iakob S t rup i , dann B<ixtl)olo,nä Kuschmann, zur

Sichelstellung de? Kaussckillinges pr. 450 ft.;
3. ' l 'om .1, Y . ,8. den l 4 . Ap ' i l , 8 l 7 mit Be<

wiU'cjnng vom 10, Apr i l , 8 l 7 , 3 . »05, wurde
der zwischen Mar t i n Rakouh lind Johann Pinlar
geschlossene vergleich vom >2. Mlnz >8«5 zu
Gunst.n des Elstern, ob des .Nausschillinges pr.
350 f l . sammt 5"/„ Zinsen intal ' l lül t , «nl» z)r-:»c,<<.
6. August l 8 5 8 , Z. 2960, hicramls cinqebracht.

worüber zur mündlichen Verhandlung die Taqsatzung
auf den l6 . Fcl'ruär »859 sruh 9 Uhr mit dem

Anhange des z, 29 a, G. O, angcuxdncl, lind den
Geklagten wegen ihreö unocl^nn!«,» Au,enthaltet
Herr D l . Franz Globozynir von Krainburg niv
(,'«!'»!or »<l ul:l,„i,l aus il)»c Gefahr und Kosten bc
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zcit. selbst zu
erscheinen, oder sich eincn ander,, Sachwalter zu
l'tstcUen uno anher Nlimha>t zu machen hobeü, nudll
gens dilse Rechtssache mil dem aufgestcllllli .^d,-
rator verhandelt werden wi rd .

Krainburg am 10. August »858.
Z. 2>42. ( 3 / — < 7 , .^ ' . . , < I ^ ^ f / ^ F y i

, E d i k t .
V o n dem k. k. Bezirköamte P lan ina , ,als Ge-

richt, wird hiemii bekannt gemacht: ' ^ '
Es sei über das Ansuchen des Loreliz' Hcreb

von Gercxlh, Zcssionär dcS Kasper Kogouschek von
dor t . gegen Il,,ses Terschar von Untcrloitsch, wegen
ans dem Urtheile vuw !7 M a i «853, Nr . 39^8,
schuldigen <00 ft. E. M . <- «. n , , <n oie <re>
tutlve öffentliche ^llsteiqesung cer, -dnn ^<tzt>rn
gehöiigen, inl Gruüdouche oer Heilsch.,st l.'olisch
«uli Rett i f . Nr . »87 vmkommendln Realität zu
Unterloilsch, im gerichtlich ellivbencn Schälzungsrvcrthe
von 720 ft. E. M . , glwill iget unl) zur Vornahme
derselben die FelldictunMagsatzulMN auf den 8
Jänne r , aus den 5. Februar u!>d auf den ! 0.
M ä l z 1859 , jedesmal Vormi t tags um «0 Uhr im
Gei»U)tsfitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die stilzubiettnde Realität nur bci der letzten
Fellb!<erüng <n<ch unter dem Schätzungswerthe an
den Meisibictendell hintangegebel, werde.

D>is SchätzlinnZprotusvll, der Grundbuchßer
trakt und die ^izicationsbediugnissc köi.N'N bei d l>
sem Gttichte in dcn gewöhnlichen Anltsstunden sin^
gesehen werden.

K. k. Bezuksnmt P lan ina , aI5 Äencht., >am
5, Novcinber lH68.^ ^ö 'U ^

Z. 2144.> .(»).t!-:',!:-...".9 m u " ' N r 5t!07.
<. ..i ,O h .s,̂  f t.

Von dem k. k. Bezi'ksamte P lan ina , als Ge-
richt, w i rd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Eheleute 'Anton
und Apollonia Urdas von Secdorf, gcgc>i Andreas
Easermann von Zirtniz , wegen alls dem Urtheile
von, 8. Jun i 1851, Z. 3 5 2 ! , schuldigen «25 si,
9"/z kr. C. M . <>. «, <>,, , i „ die exekutive öffentliche
Versteigerung del, dem LelHtern gehörigen, im Gr^nd '
buche Haasberg »nl) Rcktf. Nr . 346 vorkommenden,
in ^ i r rn iz gelegenen Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von «365 st. E M . , gcwiliigct und
zur Vornähme derselben die Feilbietungstagsatzungcn
auf den 13. Jänner , auf den ! 2 . Z'bruar lind
auf den l 7 . März l 8 5 9 , jedesnial Vormit tags
um «0 Uhr im Gerichissl'tze mit dem Anhange b/
stimmt worden , das; die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fci lbi i tung auch unter dcmSchäyungs.
werthe an dcn Meistbietenden hintana.esieben werde.

Das Schähungsvrolol'oll, der Grundbncdsertrakt
»nd die ^izitationZbediiignissl,' können bei diesem Ac^
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingefthcn
werden,

K. k. Bezirksamt P l a n i n a , als Gericht, am
5. November !858.

Z. 2 »49. (3^) Dir. 3^«5.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamte Großlaschizh, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Jakob Tur f
von Schwörz, gegen Anton SchniVerschizl) von M a l a ,
vas, wegen schuldigen 40 f l . E M , <̂ . ». e. , ' in die cxeku'
live öffentliche Versteigerung der, dem Letztern ge-
hörigen, im Grundbuche von Zobelsbcrg >«ul> Rcklif.
Nr . 44 vorkommenden Real i tä t , im gerichtlich' er
hobenen Schätzungswerthe von 1430 ft. )l3'5r. E M .
gewiUiget, und zur Vornahme dcrselben^it FeNbie-
tungst.i^salznng?n auf den l l . Jänner, auf dcn
! l . Febrnar in>d auf d«n ! l . 9^ärz 1859, jcdeS-
mal Vormittaqü u.« 9 Uhr dieramts mit dem Anhange
bestinünt worden, daß die seilzubutenre Realität nnr
bei der letzten Feilbictnng auch unicr dem Schätzuugs,
werthe an den Mcistbictenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakt und die Lizitalionsbedingnisse tonnen bei die
scm Gerichte in den gtwöhulichcü Anitsslunden ein
gesehen werden. / ,̂

K. k. Bezirksamt (^roßlaschizh, als Gericht, am
»3. A l l ^ z t ^ l 8 5 8 ,

^. ' 2 ! 5 0 7 " ( 3 ) " ' " " ' Nr . ^ ! i^0.
E d i k t .

Von dem k. t. Bczirköaintc Gloßlaschizh, als
Gericht, wird hicmit be^ainU'qemacht:^

Es sei über das Ansuchen des Math ias Grebcnz
von Großlaschitsch, ge^'n Anton Sadnik von Poniq»?,
wegen schuldlgen 46 st. 37 kr. E M . <-. «. l ' . . in
die erckutive öffentliche Versteigerung,,,der^, dem
^.tztcrn gehörigen, im Grundbuche von Zobels
berg ,>,»>/Rcktif. ^ r . 7 l vorkommenden Realität',
im gerichtlich erhobenen SchätzungsweNhe von 1 l 24 ft,
E M , , gcwilliget mid zur Vornahme derselben die Feil

- billungötagsahungen anf den I 2. Janncr, auf den ! 5, sse
i binar uüb ans den >5. März 1859, jrde6ni^I!Ul,,r-

mit,tag,s um 9, Uhr mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictnng auch unter dem Schätzungswert!)?
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Echätzungsplolotol!, der Grund!)uchscr'
trakt und die ^izitatiunsbedingliiffc können bei die-
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstunbc» ei»,
geslhen werden.

K, k. Bezirksamt Großlaschizh, als bericht, a,n
1 l . Au f i s t I,"<58.

Z. ^ l 6 4 (3) 0 i r ' 3 7 l 6 '
E d i k t .

Von dcm k. k. BczirkSamte Obcrlaibach, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei ü'ber das Ansuchen des Mal lhaus Skerl
voll Sabo^hcu, als Zessionar des Franz Ter in i t von
Üail'.uh, gegen Jakcb Suhadobnir, von S>»'^zl^'l,!,
«ycgen aus dem Vcrg l l ä>e vom !N. März l«53,
Nr. ! 9 l l , schuldigen 148 st, Zl) kr E M . '<! «. <'"
>n die »rekulive öff'Ntüchc Versteigerung der, dtw
letzter» gehörige», im Glundbucbe Freu0<nthal s,ul»
Urb. Nr. >8l) vlnkc>mm<nde,, Rea l i tä t , im gcrichtüch
erhobenen Schätzungswerlhe von 2 l 2 3 ft 20 tr.
E M . , in die Rcassnmirllng gewiUiget, und zuc
Vornahme de>selben die exekutiven ^cilbictunnötüg'
satzungen auf de<, .̂0 Jänner, auf den 2 l , 8»0iu.»r
und auf den 2 1 . März »859, jcdesm.ll^VolMitl. 'gs
um 9 Uhr in loto der .Realität, mit dc'm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende ,3>>iünal
nur bei der letzcen Fcilbietu»g auch unter'' ,8eM
Schätzllngswerlhc an dcn Meistbietenden hintan'ge»
geben werde.

D>»s Schätznngsprotolol l . dcr Oriüidbuchscr-
l rat t und dic ^i^talionsbcdin^nisse tonnen bci.dieselN
Gerichte in dn, gewödnlichcn An>ll>stn»den eing^
sehen werden. . , , .

K. k. B<zi»ks<'mt Oberlaibach, ols Gericht,
am 30. Oktober »858.

Z 2IN7. (3) Nr.,.2435.
E d i k t . ' ' ^ j . , ! ' '>

Von dcm k, k. Aczirksamtc Seisenberg, als
Oericbl, wird hienlit bekannt gemacht: '

Es sei uder das Ansuchen des Josef K m mg
von Rovischc Nr . 8, Bezirkes Gnrts»Id, gegen Anlol '
,^önig von Roshe'nstein Hans - Nr. 5 , wegen aus
dcm Vergleiche d d o . 3 l . M a i ,854, Z. 239,^t, schul'
digen 43 fi. l8 kr. lä. M , <>. «. <:., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem lletztern gshöria/"'
im Grnndbuche der vormaligen Herrschaft Goitschet
«>ll) Rrcl f . Äir. 774 vorkommenden, zu Nothenstei"
Nr. 5 gelegenen, aus Namen Anton und Mar ia König
vergcwähltcn ' / , Urdarshubc, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerthe von «79 fl, E M . , gcwilligct und
zur Vornahme derselben die Feilbietungstacjs^tzungcn
auf den 22. November, aus dcn 23. Dezember l. I .
und auf den 24. Jänner t. I . , jedesmal Vorrnit-
tags um 10 Uhr in loco Rothenliein mi ldem Anhange
bistilnmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbielung auch unter dem Schäl«
zungswetthc an dcn Meistbietenden hintangegcben
werde.

D a s Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsextratl
und die ^izitationsbedingnisse können bei diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
weiden.

K. k. Bcziltsamt Seisenberg, als Gericht, a>n
l i i . Seplcn-ber 1858.

A n m e r k u n g : Beider l . Fcilbletungstagsatzung
ist lein Anbot gemacht wordcn.

^ . 2174. ^3) Nr. 3175'
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Nadmannsdorf, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Perlscb
von Zv i rz l^h , Bezi»k Ncumark t l , durch Herrn Dr.
Lvrro Toman hier, gegen Anna Poppier von KroP,
wegen aus dem Urtheile ddo. > 9. August 185^^
>;, 802, schuldigen 450 fl. E M . ,:. «. e., , i , die exĉ
kulioe öffenlliehe Versteigerung der, dem ^etzlll"
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Nadma"" - '
dors vorkommenden Real i lä tcn, a l s : des Hal lst
Konsk. N r . 85 in Klop Post. Nr . ,84 sammt 6 " '
gehör, dcs Estfeucrs l lnpo l j i Post. Nr . 49, uud de»
Holzantheiles Post. Nr . 34(i ,.:».! <Iu,»»l, im gerichtl'")
e»l)ob<nen Schätzu,lgöwellhe von »350 ft, E^ M , , 6/ '
williget und zur Vornahmt derselben die drei Feill'ie»
lungstagsatznngcn auf den 2<" Dezember ^ ' 56s " " !
dcn 24. Jänner und auf den 25/' Februar'««59,'jedes'
inal Vormit tags um 9 Ubr im Gerichtsorte n '̂t deM
Anhänge bestimmt wurdcn, daß die f.-ilzubictende
Rcalirnt nur btl der letzten Feilbielung auck) "lircr
dem Schäl^ungswerll).- an d<jn Meistbietenden hint»
angegeben werde. ' ' ^ . .

"' 'Nas Schatzungsprotokoll. del stirundbilchsertrakt
und die ttizitatiunöbedingnlsse können bei diesem Oe»
lichte in den gewöhnlichen, Amtsstunden eingesehen
werden.

als Gericht, ">"
l?.. Ollober 1858.


